





- Son Briedetidy,

| ergog uSacied Wefthalen, Land-
- Graf tnSf)arn;%emcbcrg,@irafsubet
fl

figen hicrnd dem devfelben einpetleid-
fen Marin anno 1694, deg Apotles
der-apfier dOenen approbivten und
prdentlio und Landen innevliche Su-
ten 3u veung gebradbt worden, dap
ciner od¢ Ucbertreter deshalber nidhe
ungeftrdes alled seithero von ghugs
famer Pebret, dap durch ungeibte
s a0 oder i (Lente vieler Kenfchen Ge-
bredhen und Kvandpheitde ; A8 feynd Wie veran:

. laffet foorden, soieder mgen allen Senft und Nady:
Nend woranfefiren unde gg’nigj mﬂd)ﬁd)f binfabhro




on GottesSnaden §Bir Lriedetidy,

 ergog suSachfen, Julich, Sleve und Beta, aucy Engerntind Weitohalen, Land
©raf in hiwingen, Marggrafsu Meiffen, gefirficter GratsuHenneberg, Srafude

Mavd und Ravensberg, Hevr su Ravengtein und Tonna, 2.

fgert Biertnit 31 foiffen : Obfvar in Unferer Landed- Ordnung und dem devfelben einverfeids
fen Mandat toegen der Medicorum foroofl, afg im Gingang dev in anno 1694, ded Apothes
dee-Tayed hatber audgetaffenen BVerordnung verfehen ift, dag aufler denen approbivten und
ordentlid) Beftatigten Medicis niemanden in Unfevm §ieftenthum und Landen innevfiche Su-
ven su veevideen, sugelafien feyn folle, Wir audy, toann in Gefahrung gebracht worden, dag
ciner odet det andeve folchen Vevordnungen entgegen gebandelt, diellebertreter deshaldet niche
ungefreafiet getafien; So find Wit doch bevichtet toorden, dag diefed alles seithero von ghugs
\ famer Wirdung micht gewwefen.  Radhdem aber die Srfahrung lehret, dap durch ungefibte
; odet in grimdlicher Wiffenfdaffe dev ArGeney- Kunft uncefabrne Leute vieler Nenfhen GSe-
Brechen und Keandheiten verarofiert, odee gar dev Tod denenfelben jugesoacn foerde : A1 feynd Wit yerai:
At toorden, ficder die bisheto unteclafiene Befolgung obgedachter Vevordnungen allen Srnft und Nah:
duutdt vorzubehren und dadin sut feben, damit foldhem (ehdlichen Sigbraud) ohne einige Racbficht binfihro
geftentect toerden moge.  TWie nun allen denen, foelche in Lnfeen Hiefigen Farftl. Landen twolnen, fie mds
fen auf Univerficdeen artem medicam erfeenet odev ettoan vo {ich aus Bidyeen odet fon(t einiger Wifs
fenfafft in dev Avkenety-Kunft fich vahmen, und von Ung auddeidlide Seiaubnig 30 practiciven nidyt et
fanget haben, alles innertiche curiven Geyy Bermeidung nachdeadicher Beffcafung, und, foofern fic fich
davan nidht Fefren foiirden, dap fie nach Befinden fooh! gar in Unfern hiefigen Landen nidht geduidet foets
det follen, icrmit nodymahis unterfaget toird; AIS foird hiernedh(t anch allen und jeden Unfeen Unterthas
nen mit gleichern Genft nacydradtich verborhen, hinfihro bey vorfallenden Krandheiten jemanden auffer
benerp veepflicheeten ordentlichen Stadt: und Land- Medicis und denen, foelden von Ung neben jenen die
Praxis medica pevftattet foorden, toenn e§ aueh gleich graduivte Perfonen todren, nod foeniger aber andetn
oer Medlcm unccfapenen Apothedeen, Bavbierern, Steine und Brucyfhneidern, Fandfahrern, Seharffs
Ciditern, Bieh-Hicten, Schafern, Hebammen und andern manntichen oder eiblichen Gefthlechts, foie fie
afmen haben mogen, die Curitung ifvee Leiber tnd der Fhrigen anzuvertvaven. Wit verfehen Ung um
gn viel mebr su Unfecn Untevthanen, Dag fie diefer Unferer Verordnung gehorfamt und willigl nacsules
et befliffen feyyn toerden , jemebr foldye ledighich 31 deven cigennen LBeften und Ruben abgesiclet ift ; Dabin
gegen Wit diejenigen, foeldye fich biceunter ungehorfam Oegeigen, mit tillEdbrlider &5eld- odee $eibes Seras
fe Befegen 3u faffen, Ung gemagiget feben toerden,  Davan gefichet Unfev exnfrer Wille und Reyynung.
atum Frieden(rein den 15, Januar. 1750,

Sticherih .1.S.
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	Von Gottes Gnaden Wir Friederich, Hertzog zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg, auch Engern und Westphalen ... Fügen hiermit zu wissen: Obzwar in Unserer Landes-Ordnung und dem derselben einverleibten Mandat wegen der Medicorum sowohl, als im Eingang der in anno 1694. des Apothecker-Taxes halber ausgelassenen Verordnung versehen ist, daß ausser den approbirten und ordentlich bestätigten Medicis niemanden in Unserm Fürstenthum ... innerliche Curen zu verrichten, zugelassen seyn solle ... Datum Friedenstein den
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